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Der Prote[tafitismus unDd DIC Trennung DON
Uund dd

Organifationsfragen. Politi(che Wahlfragen.
te Streitfragen über DaS VBerhältnis DDn aa unDd Kircdhe,; gegenwärtig DAaAS deutiche DIt bewegen unDd beunruhigen, aben

ihren Ur)prung iın DEr weltlichen ASolitik. Her Dden demofratijdhen arteien,
bejonders aber Dei den Sozialdemofkraten, il Zrennung DDN Wr und
aa länalt on ein wWarm geheater un unDd Arogrammatrtikel.
abet hatten dieje ASolitiker ihr Augenmert Diel weniger auf DIE fatf;n-
ir al8s aur den pffizsiellen Asroteltantismus und DIE ber]iedenen

protetantijdhen Yandeskirdhen gerichtet. IWenn wWir uns aljo
über Umfang und Zragweite Dder Hragen unDd Der Schwierigkeiten, DIE mit
DEr e)aaten Zrennung berinüpft NnD, e1n m  108e unDd alljeitiges Urteil
bilden wolen, 10 dürfen InIr Die aßrege. nıcht NT naQ idrem Cinfluß5 ” D A auf DaS atholijche Kirdenwejen beurteilen sır en au Darauft
a  en, wie DIE ASrotefltanten 107 dem ermwartetien NeUEN ulande gegenüber
zsuremifinden Dıe Bewegaründe und Stimmungen, in den yolıti)den

b Kreilen Das protefantijdhe Kirdgentum ert)hen, werden ZUM
großen eil au DaS VBerhalten Die Satholifen beitimmen. NnNDera
el f DIeE rage, lı etiwma Dden geplanten Gewaltmaßregeln gegenüber
eine »  d @ d ) n i MH. b  G E e1in Zu)ammen)]Oluß und eine Berfändigunga E ZUmM Sohuß unDd Zruß wün)denzmwert DDeEr möalich jel, nl en, wenn
S  a DIE proteManti)dhe Stelungnahme nicht tennt

nier Ddiejen mwnNanDden Nnd IDr ohne A weitel beremtigt, ung arüber
unterrichten, IwDie DIE ]D pLSbLich afut gewordene rage auf proteijtan-

ti)cher e1{e aufgenommen wird, unDd we Zukiunftapläne, Hofnungen
und Dejürdtungen DD Daraus erwa  en.

YSie DIE alzu ENAC Berkoppelung DDN aa unDd Kircdhe, DaS Staat3s
Lirdentum, enl nfolge DEr Kirdgen}haltung recht in8 Araut geidofNen
, )0 il aug DAaS Dedürıni3, 1eje€ anDde mieDder en DDer lodern,
zuer]i auf yroteltanti)cdher e1te wa geworden. Der Aiderfand
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DasS taatäfirgentum gina von Enaland UnDd Schottland aus unDd gril
DON Da au! Mmeritka über YHıier IWr e5 niıqdt Der aa DEr 100
DDn dem yrotejtanti)den Kirdentum rennte, DNDeErN DIE Seiten ehnten

DIe aatliche DHebormundung aur und ELZIWWANGEN DIie Zrennung.
Aul Deut)Hland arl DIie ewegung über alg DUr Staat3gewalt
1817 Yutheraner und Neformierte in eine „unierte“ 188 zu)ammens
gej Ö mweißt wmerden jollten. Sine bedeutenDde AUnzahl ([utherijdher Baltoren
in Vreußen widerjekten 100 mit iYren Gemeinden Diefer Uniformierung und
wolßten e5 lteber AUT „Separation“, ZUTE Zrennung DD Der Yandeskirche
fommen layen I aber DEr Staat DIie renitenten Seiftlidhen mit
Sehaltafperre unDd Omweren Siraten vboraing, erlahmte Die ra De8 1DECn
Handes, unDd NUX ein leine8 ullein 196 Aitiutheraner hat 108
Nerlet DYDrang)alierungen Der DHehörden bis eute an DEr Ybjonderung DON

DEr Staa  1r Teitgehalten.
3a8 Nevolution8jahr 1848 qgab Ddem Gedantken DEr Trennung

Au]]Owung Der 1berale Yeiniiier Schwerin 1D He in Yreußen
andaMnen. E aber DIE Lonjerbvatiıbe Gegenftrömung ein)eßte, )Olief Der
Dlan mwieder e1n

Bismarda mo 19135 Rulturlam Dn einer Zrennung nı
ınen Das Yachtimittiel in DEr Hand DeS Staate3 IDAL ibm viel
wertboll YHofprediger SCt8 der, yreihert ammerftein (Kreuz-
zeitung) unDd OÖberhprälident Klieil-:NecHoW, orliBenDder DE& Senerals
ynodalvorftandes DIE NUur yür eine größere BeweqgungsSfreiheit DET
Yandeskirche, aber DUrHAaUS nıcht tür Frennung DOMmM Staate DDEer jür
u  ren DEeS Summepi)kopates 1q yredigten anae tauben remn
Sl al8 DaS Zentrum au Sründen Der Varität 100 DEr Klagen annahm,
famen Ne ZUmM tele ant aden Die Katholiken jür inr Entagegenkommen
nicht geerntet.

318 ZUM Ausbrucgh DeS Yeltfrieges IWar Da3 Verlangen na Qdjung
De8S Handes wijden 1r und aa Talt NUTt bet Den Sozialdemokiraten
unDd einem e1ile DEr liberalen Neuproteltanten ebendig. Da hrachten DIE
eriten Kriegswodhen au d Im protefjtantiicdhen einen erfHaunlidhen Auf
)Owung Dder Heömmigkeit und DEe8 tirchlicdhen Vehben8 er 3Zudrang
den Kirchen unDd den Sottesdienkien IDAr )0 allgemein unDd UNGgeEZWUNGEN,
Die onft ] geloderte Verbindung wijden alioren und Gemeinden trat

mieder 9 Nichtbar und herzlich hHerbor, Uund DEr yoliti)dhe und baterländijdhe
SGewinn auS Diejer Seelen]timmung IWDar 0 augeninfieinlié, DdaR JeDer weitere
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SGedantke S  s eine Zrennung wie ein enia DaS Staatöwohl 4C
Dheinen tonnte

Veider mu on ebr bald Teitgeftellt werden, DdaR DEr ANufOwung
nicht hiel mebr als ein Strohfeuer war. An Der Kirdlidhen 1d aller
proteltantijden Ridtungen räumte DaS mit Hedauern ein 110 ma

auf ein ver  T  (3 nwa  en Der KirdenfeindjhHaft und KirdgenfNuchHt
gefaßt

M de8 DaS beweift, Ddaß Der Gedante Der Zrennung DDN Ir und
aa ür DIE eu  en Vroteftanten jeit ‚Sahren in Der Yuft lag Auf
einmal ma DIeE YNovemberrebolution allen weiteren A weifeln DADUC ein
Ende, Ddaß 1G Ddie Iönigliqhen und Jürfiliden Vandesbijhöfe mit einem
ag bejeitigte.

un IDar ILOB aller Borzeidhen DIE Überrafdung qroß und allz
gemein. „Wie jonderbar unvdorbereit trimft Die 10 oft
qet  T  e rage ım Srunde alle beteiligten Kreifje Die
CHriltliche Yelt 1915, Wr 2

Dar aug hei diejer Selegenbheit DaS Üiptirauen „Mom“
eine olle )pielte, DaLT nicht mundernehmen.

„ViclfacdH i Der Verdacht auSge)prochen worden, DdaR ein fat  er 1ins=
triganter Ylan Dinter Der Demofkratifierung unterer andiage ehe tele Yands
tage würden, 0 meint Man, Ddie Zreunung vollziehen ; Die itarfke fatholijche Mr
wWürde DAaS au8halten, Oie ebangelijden Kirden Daran g  NDde geben ; und eben
Da8 . jei Der Awec Der Üoung“ (Vroteltantenblait ir 31 DOm AYugult

In Dden Tolgenden Aeilen mödcdten IDIr einen wenn aud unvollfiändigen{Lberblid bieten über DIe ge)äftige Zätigleit Der Uroteltanten, um den
e[adren Der Zrennung ZU begegnen, wobelr IDIE DIie heifeln Ninanzielen
Hragen beifeite en und mebr Den Inneren Derfafjj ungsvor]chlägen
amt) und DEr Stelung ZUT Volitik YufmerfjJamfkeit zuwenden.

o wenige Tage DOL Dem Umfturz mWurLDde auf DEr (utberildhen Rons
Terenz DEr Nltmartk in Salzwedel DIie rage verhandell : „XBa8 en IIr
LUnN, auf DIE tommende AuseinanderjeBung wil)den Staat unDd 144
gerültet ZU jein ?ll Konfiftorialrat ©  C ] M tam in jeinem aründlidhen
WBortrag Ddem Eroehni8:

„Die wägung Der YWorteile und etle Der Berbindung Ü Staat und
Kirche und Der Umitand, daß wir au[] eine Zrennung nod nicht ger Nnd,
gebieten, Ddie LommenDde ZTrennung mögli ange Dinzuhalten.“ ®gnn ma
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3UT Küfyung auf DIe unbermeidliche Zrennung einige Bor]läge unDd DEeL»
Lanate Q., „Die Veitung [Der Kirche] joMl in Dden NDdeN DDON en
und Crz  en jein An jeDer Mrobinz jind Mredigerjeminare einzurichten
al8s xa Der TÜniig wegfiallenden tHeologildhen zyakultäten (Neichsbote Wr 566
DD O&  8 November

Sobold Ddann DIeE SGewalthaber DE miturze8 olfen und herausSfordernd
DaS Hanner Dder ZTrennung enifalteien, entitand in Den Keiben DEr AS1D=
teifanten ein äußer]i rühriae3 eben

Yım DDember )Jämtliche ebangeli) Hen Ararrer voß Berlins
außerordentliqh 2ahlirei e)uCieEN Herjammlung eingeladen und

wählten Nyarrerrat u Vorfigenden wmurden DIE beiden Vrarrer
1e))en unDd Dr We)lel Ynannt bei Der tirdliqen Neuordnung
mit Der NEQIETUNG mnmitzumwirfen unDd DIE Hnterefjen Der Rirche unDd De8
ASyarrerftandes wahren Yie Bildung ähnlicher Asjarrerräte IWDAar in

Ausicht (Keichsabote Cr 592 DIM Yiobyember Da
Jedo Dr Weidel Qroßer Xuilfährigkeit DIe Yiiniılter DaS
iBrallen jeiner Amtabrüder rreate 1e Das Unternehmen ohne Drfiganad

Sleichzeitig {raien Aiarrer Say Chemni® und TOTE1J0T Afarrer
Dr 110  al aD arbura mf uu „n unjere yroteitanti)dhen YSo1f8=
genojlen“, herbor „ 2ir Nnd Der Hildung Yolkskiirhenrat
earijren Ycan bielen rien äte unDd jeße CO mı[ uns

Verbindung (Die Chriftliche Yselt 1919 Yr
ermandten Seiftes 81 ein Entwurft Dden 2We1 VrofeNoren Der nNeuUeN

yHrotejtanti) q tHeologi) en au DDn UKünter 1 13 erjJonnen unDd
Dıie theolDEr Zeit]Orift „Vicht unDd Veben“ beröffentlicht aben

arl Heim und {to O miß Tordern den al Jreien ebangeli) en
ASolfskirdhe DIiE i Da3 „urOrijiliche Hekfenntint z1
ıf Der Her zu)ammen]Oließen joll Au} diejen Slaudensindhalt einen

Ne, Önnten Yutheraner, Neformierte, Unierte, Semein)qhaftsleute unDd Sefiten
1007 zujammenjinden (KXircde und ule, DBeilage AUM eichaboten r
DDOM ezember

Diejer Dr  aq )eint 11C bieljeitiger Zultimmung Au er/LeLEHR und
118 eLWeELLELIEL Seitalt als Heft DEr „HluajOrijten ZUE Wolfakirgenbe-
WeaQung (SClherfeld Bu  andlung Der Cvanaelijdhen Sejelidhaft jür Deut)
an er)chienen Anfangs wollten DIE Urbheber ihre $Irganijation Chan:-
eli)de äte DEr Kirdentreunde enannt mwiljen, )päter nderten
lie den Yiamen „HreUNDE DEr Bolfkskfirdhenbe  equnag unDd

Stiimmen DEr 7 3 13
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„Arbeitägemein)dhaft tür eine rele ebangeli)dhe Yolfstirche“” Yın Sanuar
bielten dieje VBolkskirhHenfreunde in &lberfeld eine vbertrauklide B @:
ratiung, DIe „VDoN weit über Hundert 3:[;eo[ogen unDd Nichttheologen DELs

)Oiedener Sruyhen und VYandesteile bejudht IWar ort i Man ZUTE Tat
ge)ritten DUCM eine einmütige Ent)Oließung (Flug|Oriften zr Yiplf8s
firdenbewegung, Heft 6)S ine andere Sruppe von Brofeljoren, arrern unDd Ya  ien arünDdete in
den Movembertagen 1918 den „Derliner tirdendienit )päter
et Bolkfskircghendienit genann Tür Srhaltung DEr olf3-
tirhe“ und eine Anzahl rbeit&ausihüle ein, DIE 10 Dden mit den

VBerhältnifen entitehenden SQmwierigieiten midmen ouen (Reicdh3
bote HCr 581 DD Novdember 1918 unDd öfter) Der Yus)Ouß Mr
Diejes KirgHendienftes hat DIE internationalen, interfonfejlionellen 1D
yoliti)dhen Deziehungen Au bearbeiten (Neformation 1919, Yr 1)

Y ufrufen AUT Abwehr unDd ZUM Yurbau iraten terner DIie e
Lieder DEr brandenburagifdhen Urovinzial]yndde auf Anrequna
DEeS Herliner ebangeli) en D n  n e 1i ant ß C eın 3) 1nDd DEr Sentrals
u8)lhuß tür Annere Yiijlion DerDOr. „ Ir en in bielem umdentken
lernen“, agt Diejer, „aber mir mollen DazZu williq jein {it otte&s

wird Dann Der iInnere AYutbau unjeres aı  eben: In Der Aufunft0 A ein fegenbringender werden. “ Yer Zentralaus]hu grünDdete DdDarum jofort
eine „Nemtsausfkiunftsfjtelle“, m in allen den DUCHh DIE 1a Der
nDderte Yage ge)\haffenen S©Omierigkeiten Ytat erteilen (Keiqmsbote
Yr 591 u. 5983 DDM 2 U, A oObember

Sin ebangelildher Kirdenbund Tür Weittalen ULDe Don Dem
Seneraliuyerintendenten Aöllner in DIE ABege geleite (Reidhsbote Yr 125
DDOM Diarz unDd ADnl Tonitituierte 10r ein „VBolfskirdenbund“
DDEr eine „EvanagelijdhHe AUrbeitägemeinıdaft Hannovobver“ (Re
Tormation 1919, HCr 2); andere Yrobinzen Yolaten Dem Deijhiel.

nier Diejen Umitänden 1e eÖ DEr meiland önigliche ß L C
in Yerlin ereint mit Ddem SGeneral)ynodalvdoritand Der preußiiden
Vandeskircdhe tür angezeiat, auQ jeinerjeitö in Die ewegunag einzugreifen.
Da 1eD0 DIe Amtagewalt Diejer Hehörde )eit DdDem Berlhwinden DeS [ONig»
en Vandeshi]Hof8 nicht mebhr unbeltritten WT, 10 beidhloß Man zunächtt,
1 DUr Zuziehung einer Gr  eren Zayl Lirlicdher C  ß | 4 C Q
männer aus Dden ver)Hiedenen Kreifen DEr evangeli)den Yandeskirche
veritärfen, um im Aulammenwirfen mit iInen DIE angelichts Der GEQENs
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mwärtigen Yotlage DEr ıIr erforderlichen Üiaknahmen treifen (Neich  E&
bote Vr 558 600) ine DEr erien Viaßnahmen Diejes Bertrauens:

IDAr DIe ent)hiedene Mipbilliqung, DIE dem Asfarrer Dr. Wejjel
jeiner eigenmächtigen Se|häftigkeit unDd Jeinem unzeitigen (Entgegen:-

tommen DasS Kultusminifterium erteilie (Neformation 1919, er 2)
ine Seneralfiynode Der ganzen Vandeskirche ZU berufen, m>  s  n
nädqiten au liegen ıchien, 1E Der Yertrauensrat ür erIt

eben diejen unDd bieler ähnliden ZujJammen|lüffen, Aus)hüfen und
Srganijationen QroB unD Hein iraten einzelne Verjonen, ELE unDd
VYnien in OrDBer Aahl mit DBorlmlägen und Hejormhlänen an DIie SOffent  =
i feit $ie 1r re Der Asroteltanten a  € nicht Haum geNUGg,

alle DIE Kundgebungen unterzubringen. Yian nahm iuablättern,
©onderheften U, dal. eine Aufudt und DrganiNerte eigene Aentralitellen,

DaS Yaterial bearbeiteten Cine [iterari)che Dermittlungsitelle
(„Austaufhdien{t“) DeS „SCvangelijdhen Vreijeverbandes tür Deutjhland“
gibt ag Tür Zad „Stimmen ZUTK KirdHenfrage“ heraus (ANagemeine Syans
eli|Qe Vandes- KirchHenzeitung 1918, Yr 48) Au DEr Bertrauensrat DeS
SOberfirdenra Läßt eigene „Mitteilungen“ ericheinen (Neformation 1919,
Yr 3 18 einer Der erjien auf? dem Alan erjhien DEr Seneraljuper.
intendent DDN Aolen, Dr 2) Slau, mit einem ausführlidhen Arogramm

Dr latır gebt aus DDN den Niängeln DE& bisherigen Zuftandes und
yaat 1 O

74 ÜL Di8her niOt gelungen, einen alljeitig béfriebigenben fiircf;enbegriff
jeltzulegen. Denn E i NUTr eine ariltion, DDn einer D  U f e u  $ | 18 Q In  « o N>
Qalt au yredhen, ennn thr DUr 1E Kindertaufe eilionen angehören, Die

ihrer DHefenninisarundlage ar feine eigene ellung einnehmen DDer gar He
ablehnen und belämpfen &8 il chen 10 Jal} in ihr eine O n  $ N D  C ei =
iaft aben wolen, enn D Die Augehörigteit ihr aar nicht von Der
Sefinnung abhängta Ü, oNDdern Dn Äußeren Yiomenten.

ir gehen nict TeDL, enn IDIir In dieljen Untlarheiten, Diejen Aider]prüchen
Der Yiridt  (40 m1i Der & heorte DDN Der Wr einen wejenilichen BGrund jehen,

DÖie angelijcdhe Wr ILDB treuelter Mrbheit Dieler einzelner ihrer lieder
und aiidren ım allgemeinen phne Cinfluß au} Die olfagejamtheit geblieben m A a
i obaleich e tejelbe olf&gelamtheit mit threr landes= uUnD volfsfirchlichen,
Ja Haatslirchlichen ‚Öroanifation um)bann

YDie Aujlöijung Der bisherigen worm DEr Vandeskirdhe {rägt Die Sejahr in
10 Daß Die KirdhHe al Sanze8 zerJä Die römi)dhe ir i Ddar  in glück:
er daran: ihre Unabhänagiakeit DDM ad: brinat e8 inıt 1, DaB e DDRN

und Dies Se-jeinen Q?ricbütterungen ıin iYrem eigenen Sefüige unberühr! Dletbt,
13*
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Jüge il in 100 10 el ge}Oloffen, Daß eliebig itarfe vertragen fann,
DÖne zerbrechen. Yber innerhbalb Dder ebangeli}dHen KircHe jinDd allzubie egen-
Jäbe verhanden und allzubie Al ge)MÄTtig Die \le auseinanderzujbrengen
robten. Sa lte jind 19 atf, Daß in den ugen mander Rirdenmänner Die
r yelbit Nüu noch eine Berwaltungseinheit gereite werden fann. YDie
Segenjäße Der theologi)dhen AidHtIuNgen, Der firHenholitijcdhen Sruypen, Der
HrömMigkeitSTOrmMeEN jind iOre Vannigfaltigkeit und Darum ein quf ul e
e  um und Vebens, aber Yle ind au ihre O mwere Sefahr. Bisher wohnten
ite wenigitens unier einem WVachhe, enn aug DaS ZujJammenwohnen unDdequem
IWAar unDd bielen unnatürliqh er]heinen mu Yber mwie, enn NUun DaS Sehäude
zulammen]iürzt, DaS alle immer n al8s ihr Heim an)ahen %

Die na Yöjung Der 10 NO ergebenden Schwieriate wäre, Da jede
Nichtung DDder Srupye 1000 ihre Hütte jelbit unDd Yür 100 allein Aufe. ielleid
OT Die ocferung ein ma  iger DTK jein, Daß jede iOr BelteSs (eiltete., 58
hat niqt Stimmen gefehlt, DIie einer relhel: aller Anı hauungen a8 MNort

%} edeten unDd DaS Urteil über iOre ra unDd LOr NeDHt DDN ihren rfolgen ab»
hänata madchen wolten. Dann, agte MAan, 1ICD Ja zetgen, Wer m ianDde ÜL,
wirklich Bleibendes , egensreicdhesS, Sroße8 Ichalfen unDd Wer Die arößte
Bahl DDN Bekennern \LCh ammeln irD Yber gerade Darin eg eine ernHe
Selahr ir Deut)dHen neigen DWieID ZUT Zeriplitterung; in nicht NULr
DaS Hreiheit&prinzt DEeS MVroteltantismus, DaS 109 in Der telHel! unlerer [ic=
en Jitichtungen rAaat, i ugleid ein Stuck enl  er rtifulariamus

ir wWerden DDLE Ddem Herfall ur eiwahrt bleiben, enn elinat, aus
Dden eßigen KirdHengemeinden eine evangeli)]de Sauben8genojjen]aft

Jammeln, Die gewillt Ü, den Hern Der fünftigen ir bilden. 9a8
©ianal Der Zeit Da 8 anze jammeln! Sn en e1in»
zeinen emeinden müßten )LO Diejenigen SGemeindeglieder, Die
en  en )inDd, ireu 3UT 1r halten, vereinZmäßiag D I=
ganij]ieren; DIE 19 gebildeten SGemeindevereinigungen wiirden 105 $ Rrei8.
verbänden, Ofe Kreisverbände Arovinzialverbänden unDd teje einem VYande8s
erband zujJammen)QOlieken“ (Keichsbote Yr 605 DD 30 Yiovembera  HS — a DE An einem Tolgenden rtikel über VBerfafjjungsfragen leat Jaut be)ondern
TU auf „Die ebangeli}dhen Di) dre und Den ebangeli}dhen Vanded8s
Di1Q 07 1e)E per)önlidhen Suftanzen gDdeinen unentbehrlich, enn Ddie
Kirdenverfafjung [ebenDdig jein 1oll, Ja eö Ddürtte inen ein arößeres iaß
DDN BHedeutung zurallen mie 1  er „Evangelirdhe 1)OSTe“ meint CT,
müßten „Die geiltliche Yeitung Der Arobinzialkirchen Übernehmen“. „Die
198 wWirD ım erniteiten Sinne eine ecclesıa miılıtans werden“ (Neicdh2
bote NCr 606)

Andere ufa  en berlangén eDENTA mit Nachdruck, DAaB in berl neuen
Srdnung unbedingt ein yelbitänDdiges Di  e8 Dberfitcéenamt
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eingeführt erDe je)er Anlicht i &  ö Subherintenden DHronijch
Neujaß (Schlefien) Sr Oreibt teje Yoltstkirche muß undbedinat auf
)elbi{ändige bi) Qöfrlide SOberhirten hinarbeiten“ (NeihSbote Cr 581
DDn Yiobember eben Aaltor idhart

Yın Der 1Be DEr tobinzialkirdqhe jagt CL, „Yehe e1in mir Der bejondern
abe Der Veitung au&geliatteier H11Q0T, Der in geililiden Dingen Jelbjtändige
Mrbeit leilien Dart AUe preuBßilcdhen Vandesteile werden einer preußijdhen
Vandeskirche untier Er3bilqhof vereinigt, Der Die 80 nach und
außen 28081 Und alle ebangelifchen Kirchen deutichen Yanden IOließen

einer en  en Wolfstirche zujammen“ (Neichabote Wr 598 vDOmM C0
vbember

SAn Tolgenden Artitel wı er über 1e7€ Neichskirche nodh einmal
„Ddeu  en Srzbi (Brimas ?) eBen Sr Jaat

Der D] i Der Voiter DEr Arobinzialfirdhe Cr Dat alle mit Der
Kirdenleitung verbundenen unD Milichten Jomweit le DrdnNUNGSgemMä nict
anDdDern zulommen Der Qeiter Der breußi)dhen Vandeskirche i Der Er 37
D d c v  C u £  B Der Ddeutiche Kirdentag )jeinen DLNAN unDd
jJeinen Ysorlibenden, Dden euf}  en &€ r3bi1007 Der DU H0 irDd DDOM
preußijchen Sr3bi]of au Vebendzeit berufen Der yreußijdhe Sr3bi100f {rD
DDIN [RirdhHen=]Landtag aQufT VebenSzeit ewählt Die Asjarrer Iönnen behut8s
beijerer Ausnüßung ihrer Arbeitäkralt DOM 1090 veranlakt WwWerden C ul  ul
anDdere Mfarritellen bewerben“ (NeidEbhote ir 99 U, 600)

Aonliche edantken entimidelt DT l bert DYietriq (Die E
mation 1919, ir 5)

e7200 efennt 1007 ASaltor Soaher DYriejen (Weftpreußen) U
Diejer Anlict

„Dap Der Cinfluß DES Asroteltantism und Der protenantijcdhen 88 auf
Aolitif unDd AWadhlen au jeBT IWieDder 19 gering ewejen in Daran (1 in erMer
inie DaS wyehlen yeiten autoritativben bi)  en
Berfajtung Der Vroteitontiamus hat in den 400 Sahren eine& Ben
tehen8 ndd nicht Au in einwandtreien unDd aDr Da[aKirdHen-
bearifl ebracht“ (Keichabote ir 112 DDM Licarz SOhaper obt DIie
„HodHkirhe“ Ddaran arbeite teje ice \  eHen

Die bommer)che AVrodbinzialiynode Sıitettiin verhandelte 20 Yiärz
1919 über Anirag DeS ASali0r5 u1lorp, DEr berlangte Die
yrotelantijdhen SGemeinden DDON Aommern jollten 11 IC na Umtänden

erı en DDer rejormierten efen n18 {1 it
1i De erfa))ung zulammenidOließen YDıie ©ynode lehnte 160 Dden
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Aniraq ab meil eS gefährliq el, Ddiejem Augenblid DaS fon)e)
ionelle Sonderbewußtjein aufzumweden (Neichabote Yr 146 DOM

Viärz
Das NnDd HUT EINMIAE zu  ige Aroben, DIe zeigen, 1430 allgemein jeßt

DEr Kut nad yroteltantil en „BirdQötfen“ rhoben ItD S DEM=
gegenüber ein Dr Neylaender ulhendow or)Alug, DIE bilöf
lige DUtCH ein MeIT  ge „Direkftorium“ erjeßen, IWDIE e3 Deim
nali)Hamerifani)dhen KHalviniamus bieltac U, erfuhr Qarfen
Wideriprug.

Yas Joll S er DazZu Jagen“, ein Neylaender, man DEr
(9 Hi öte unDd gar Erzbi)Höfe aufdrängen DDder enn allen
&vangelijcdhen DaS ect Der VBartorenauswuhl nehmen unDd Die&s dem Rreispfarrer
unDd BiH0T anbverirauen wil® as nenn evangelijche yreiheit 20
Yundert 'Il (KXei  ote Yir 638 DDM 192 ezember

Sbm antmwmortete ann berhfarrer Sowerin 21
indem zuer autf DaS zyremDdlÄnNDdDIIOHE DEr Gedantken Dinmwies Iteh
aenDder a eine Erfahrungen 1 Südarrıkla gejammelt dann Tuhr

Tort
„Wenn IDILE jür teje Ymter Die DBezeinung 511001 unDd €r3bi190}

bzw Vandesbilhof 1g billigen, 10 madhen WL Teine Anlethe Dei Der römi)dhen
Kirde, JoNdern Inüpyen HUL an DaS e unDd AltHrilicHe
Handelt 1Q bei Der tederaufridhtung Diejer mier DIE längit notwendig
gemwejene und endlich mögliq geworDdene Weiterbildung DDEr YNusgelaltung Der
Jtejormation nad jetfen Der Tirlidhen erfajjung on E Jreien uUnD lNarfen
BijhHofsamte aber ermwarien unDd rholen WL eLiNE iINNEIEe Ärfung Dde8s geiilichen
Ymte8 unDd Dier 12g telle DEr Hauptpunit ÖCr über DIE SZufuntt unjerer
ir als jolcher ent|hHeidet

YJCit Dem Ymte ebt Die ir 0881 Ddem Yınte \licbht je { s Verfa))ung
DEr irche i Die DIE (41E unDd Aöiedergeburt DeS geiltlidhen me
gewährleiltet unDd Da8 111 ohne rage DIiE biiqOStliqhe VBerfa)l)jung
(NReidh&bote Yir 645 Dom 21 ezember

ven IDILr noQ Den OT  ad DeS Suberintendenten Hrocdes
‘®}  erSlebhen m Yierein mit Kaufmann p J d Hellt er

olagende Veitjäße auft
„ An Die 1E DEr evangeli] en ir jede Yandes f XanDde3.

b1190f, Der DDN Der eneraliynode ewählt 100
Yn DEr 1Be DEr Mrodinziallirche 1teOt DEr Brovinzialbilqhot, Der

DDn Vande8bilhof unier Hinzuziehung DeS Seneraljynodalkrates berufen ir
(Neidhzbote Yr 631 DDM ezember
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„Evangelijdhe” tür DIE Naatstfreie olfskirche jordert eben)o
DEr Theologieprofetlor und Konfiftorialrat Serhard Hılbert D  D
(Was ı uns DIE Rirche? Drei ortiräge erin 1 ÖM 1919 D DIs
trag) DHDagegen eDn TOTEINOT ulert jeden joldhen Sedanten an „getlf
iche SObetrhirten DDEr Dilhöfe CuND ab, weil mir dem protejtanti) dhen
„algemeinen Vrieltertum“ unbereinbar unDd erzfatholi1qh jei angelijche
reiheit, Wiärz

I1
Yisie ar bei diejen Hauplänen vür EiINe nNeue VanDdes: 1nd Neid8=

Ir Der fic au} Die fatholijdhe ir DIe YHand Der au=-
befliljenen eitet, i el zUu erfennen Yiur hüte inan Q, Daraus aut
irgendeine Annädherung DDETr un DEr Aiederbereinigung mit
DEr Yiutterkirche \ aut Her öhnung unDd inita nicht
inmal aur te Yriedliche Beriräglichteit i DIE vorherriqhende CSinne3»
ari Der auleute gegenüber DEr Tatholı)dhen 1r gerichte: Das hat

DejonDders De? Dden yolitijdhen YWahlen n Ynfang Die)e& Sahres GE»
ojfendar Yas angeNHi3 De Ynliurma DEr ebolution
ule, 1r und Chriftentum er elegen al8 DIE Erfenntnis Daß
NUur unDd planmäßiger Zujammen)\dlu aller Derer Ddenen mit
ihrem Chriftentum ın jel den )Olimmiten Aslänen De3 Madikaliamu&s
vborbeugen fönne ® S aber tat)ächliq EIMIGE Vroteltanten Herlin unDd
AnNDdermärts aus diejer Sachlage Heraus ihre SGlaubensgenofjen aufforderten,
bei Den ablen ihre timmen DEr Zentrumspartei zu geben, e1il
DAS DIe EINZIGE politijdhe raltion je1 DIE naQM reng parıtäti)men
Srundljägen yür DIE und An)p er Konfel)ionen ohne
Unter)Died einireie Da xwectte Diejer Borichlag merfwürdiagen unDd
lehrreidhen Entrüfungsiiurm

erjeibe „Neidhsbote”, Der onft 10 QeiNn DIE gemein]Haftliqen ASNie1=
eNlen betont Der hon 1890 Dem Cvanaeli)dhen unNDde gegenüber in DIE
Klage ausgebrochen iM „DYDie einjeitiage yrontkellung
Mom richtet bielen ebanaeli'dhen Röhfen VBerwirtung an man fann
jein evbangelitche® irfen HUT EINENAGEN, enn nan ibm INUMEeTr WwWieder Den

Selichtawintkel na Aseter3ö Dom aqibt “ (NMr 189 DD uau
7 Die)es ämliche Baltorenblatt verfiel DIe Sahre  enNDde 1918/19

heftige Yufteqgung, ala 0G DeS or Olages bei den ahlen ZUm Ders
)aflunaagebenden (21  aq Und Yandiag 1ür Dda8 Aentrum DDET DIE „Orilt
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m 28 Sanuar 1919iche Volkfspartei” iNimmen, niiOtiq WDE
1a8 900080| Da Tolgenden Aarmrcu

Der Wolf Sdha  el  [4 YDie Cehrijlliqdhe BD  artei
(Zentrum hat 11 belanntlich eit Den xOlen LEN D ü  Q y  $} el} C l yiüg e1
in erlin angegliedert i ie MNan aus beteiligten Kreijen Höri tebt nunmehr
Die Sründung eine& evangelijden Zentrums8blattes bebor Die
lautere FTaltit DeS enirum DUr Berkeugnung jeines ON} iNtonellen Charakter8e  B evangelijche Kreije Dermwmirren unDd jür DasS tatholijche Zentrum einzujangen,
Joll alıo ber Die Aahlen hinaus beibehalten iperden SelbitverNändlidh irD
DaS Zentrum Dem neuen Ylatte NUr Jeine am{p  en Derau8lirecden Uithge
Der 23100 ıd SHajskleide DDN allen ireu Au vem Slauben haltenden Svan»
qe  en yiannt unDd eDAaNDEe. werden, iwptie verdien H (Net  bote er
DDM Sanuar

Zu Jeinem S Lolfe glaubt Ddas ]eD0 Die Tatjadhe en Au
dürfen, „daß na untier den AZentrumsanhängern innerhalb unDd außerhalb
DEr NeidhShau  aqdt Yeitkatholiken ml Der Yaterne en tann

ir DBefriedigung ID1ICO jerner [241  E, DaR au DIE ebangeli) en
Seiftlidhen i BHielefeld 1nd Yüden) e1D DaSs AZentrum „gefennzeinet”
aden mit Der Yarnung :

„ ir Tönnen ihm eiNe Yertretung DEr SHuterelen Unleres evangeli)den*x Slaubens unNDd unjerer evangeli)Hen Ur nich! Yisır jind unjern Se=
meinden, Die man Jür DaS Zonirum hat volle arhe Hu ldia und raten
ihnen nidt Zentru m‘“ (Heil  Dote ir DOM 2FEDCUAT

Segen Dden Sreitswalder Zheologieprofe] 0r Dunkimann und den
Herliner Brarrer er ichtete DaS DIe erıien orwürte wmeil
1G al8 Asroteltianten UT Gemeinjamfteit mit den Katholitfen aufgefordert
hatten eute eien „Berräter ebangelijdhen Slauben“ dal

Srreführung“ und ZBahl)idwindel“ WULDEe inr serhalten enannt (Neich8:
bote Cr DDM Sanuar

$)bwobhl Dıunimann und ader DIeE nflagen mit Veicmtigteit ZUT
wiejen Sermania er DDM Sanuar 1919 Yeichsbote ir 135
DDOM Carı 0 ICg DOM DIE HeINDIOHATE alle8s Katholijdhe
DeN ©ieq abon Aur allen Seiten egeilte S  S  — 10 DOLK DeM tatholijdhen
Zentrum arnen Nicht WEeNIgeEr al8 DIier proteltantildhe ELE
eien in Berjammlung, DDLE DEr Dunkmann am Sanuar
DBerlin-Steglig eine Sründe arleagte, m{ un)adlidhen unDd teilweile DEXs
1önlich beleidigenden nwürten über iMn her (Germania Yr 5} NeihS-
bote Nr 33 DL CArz

A  m 3S  Q
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U Yeujahr 1919 er]hien Merliner Zeitungen ein Aufrut
Zur Aufklärung Jür evangelijche 6 ädler urg Die Dezeinung

liche 0  artei (S9Orijtlidh-demokratiiche ariel wWird telTach in ebangelijdhen
Kreijen Der Anıhein ermwecki af8 ob e5 NC bei Diejer Asartei DIie VBertreiung
allgemein Orililicher alıo au ebangelijcher Sntereljen andelt 10 Daß eDan-
geli)de {A au} Den egDdanilen Tommen [onnenN, 100 Die)er Vartet anzujQließen
Wir macdhen Darau[f au]merfjam Daß WWIL hier m11 n anderem al& init
DeM en fa  ]  n Zenirum tun aben 8ıie evangeliche HeyHltke:
TUNgd IC mwijNen Da tOre Hirlichen $ ntere)jen DD Dem Zentrum nicht
verireten wWerden Önnen DYDer DrIian De8 YSolfskirchlichen Yrbeitaberbandes
ebangelijder NMereine und Semeinden Sroß  DBerlin 7i (Meichabote Yr D DMeut)hHe
Zeitung Yr D DDM Sanuar

amt ımm da8 olgende überein :
Der Coangeli)he Adharrverein $SroB-Berlin hat TolgenDde Rundgebung ber

jOlojen Der Cvangelijche Aiarrberein. toBMerkins8 arn Die Uititaglieder
Der ebangeli]den emeinden DDL Der WWahlagitation unDd Stiimmabaoabe Jür Ddie
Chrilliqhe BD  ‘ ayartei 1e7e Wartei Ul Das alte tatholijdhe ultramontane
Zentrum Svangelijhe Semeindeaglieder ! Dem Zenirum (©Orikliche YSO1f8»
attet) teine Stiimmen!‘“ (Heihsbote er 30 DOM 18 Sanuar
a ım iärz 1919 glte DIE Kreis)ynNDDe Herlin:Stia Ya
vielem Klagen, Aslanen und reiten über DAaS mwWas DIE )CDt DEr AZeit er

hei]de, intate ıulan NC Ul  d Ende auf Den Be)Oluß
„Yie ebangelijche NreisiynoDde DEr DMidzeIe Herlin arn Die Der

DDidzeje wohnenden Cvangelildhen DOTL Dem Zenirum DaSs unier Dem Yiamen
©hrijtliche 20  artet gud evbangeli]»Lirhliche Kreije yür eine Beltrebungen
u Jucht ©ie qibt ihrem HBedauern Nusdruck DaR ebangeli]che
Blarrer breiter SOifntlichteit yür Die) Martei e  en jind uUnND eDan:
gelilen ylügel Der Zentrums8partei bearündet haben“ (Heichsäbote ir 153 vDom

iärz
M Ddurfte beit diejem WELDZUG „om  DL auQ DEr &©van

geli)de unDd nıicht fehlen GSeine Deut)ebangelijdhe Korrejpondenz
gab olagenDde Sprüche {unDd

DYDie hHeutige Aeit hat viel [Cau)e5S politijdhes Beug hervorgebracht aber Diejer
Berjuch DEr Herren (n unDd SDunkimann DUr DaSs Zentrum uUnNDd DUr Hom
Dem eu  en Aroteliantis mus ZUT politi)qhen Liacht verhelten, (3 D
einen teiorD politijcdher Unreite Dar Der l Übertrolen WwWerden fann
ZEUCT unDd j)er ayNen 1 cher vereinigen Öie ungebemmite Dewegungs8»
velhe Der e)uiten Der gejd worenNen eiNDe DeS AUrotejiantismus unDd Der
ebangelijdhen v Die DaS Zentrum Den A1der]prud aller (@) bewußt
ebangelijchen Kreile Deu  an unter Nusnübßung DEr Krieaslage durchgejeßt
hat beweilt DaS Segenteil A  e  e are Der zyall bei einer uneingelMränkten
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Bermehrung DON rden und Klöftern. in ebangelijdher ylügel DeS eENICUM
fämplte nicht mebhr ür den Vroteitantismus, ondern JUt Iahruna DDn Yuhm,
Miacht und Cinfiuß Der en Kirche.“ „Yiefen Yusführungen (önnen
wir uns HUT an)OlieBen“, emertt Dazu Die StöcerIche „HRejormation”, herau8=
gegeben DDn Asalior Dr. (Berlin), al8 e (in Nr Doam 16 75e=
Oruar obigen rgu aDDruCAie.

%er Augenblid ım Changelitcdhen Bund, Den mir (} Diejer
eue (96 eDTUAL TreuDdia bearüßten, WAar alıo DDN ebr
TUrZer Danyter. Denn DEr ]D ID alle Sleimberedhtigung und
tTeIE Dahn an  m  7 Dder treibt Jeinen D mit uns, wenn DDn
„Hzujammenaehen“ unDd DDN „gemeinjamer eratunag und Mrbeit“ LeDE:

Mus derartigen SOffenherzigfeiten geht au Derbor, elden Sinn Die
Nıpradqe abden D  e mit Der 10 DEr preuBi)che berkiirdenrat
Heujahratage 1919 al die SGemeinden DEr VYandeskirche manbte unDd worin

Dieß
„Zu Diejen en DU nNnun Der am un unjere heiliglten er, un

DaS ©egenserbe, unjere eure evdangelt irde, Die reltagtdije Zufunit
unjerer KRinder und njere5 GANzZeEN olfes en DBertrauen auf Sotte8

P und NADe ergebht Der Hu] alle idre lieder Vaßt unSs in D reue
unjerer 1r unDd idren Sotte8&dieniien hHalten ! Kämpft Dden am. DeS
Slaubens ! Unterftüßgt HUr Diänner, Die Dllen unDd Har yür DaS e Dder
ı ND Jür Die Orijtliche (Erziehung in ule unDd Haus einireten ! Beweilt

Dlauben ım Xeben und )ebt Aı yür Dden Yırn 1407010 unDd Jeine
(1 in oMeneMm Bekfenninis ein !“ (Keidhsbote Cr 660 DoOmM 31 ezember

nier DeEN ebigen Umitänden, meinte Der „Meidsbote“, ftomme TÜr einen
Aroteltanten eINZZIG Die euO-nationale 0Der Konjervative Aartei in
Tage, weil NUr iie au8drüclich Dden am tür DIE „ebangeli}dhe Rirdhe“
auf ihre ahne gejOrieben abe 20hl mu mMan mit einigem B:
auen eitehen, daB tele Aähler Dieje ABartei als reaktionär, militarifiijqh
1nD agratri abiehnen und lieber Tür Den Unr  1  d  n Xiberaliemus DDer% Dden noQ ungläubigeren reiNinn (Demokratijche Bartei) DDEL turzerhanDd

ber DaStür einen evangeli)dhen ©ozialdemokraten * ilimmen Imerden.

1 SoD a  DT ım NeihsSdoten Yir 635 DD Dez 1918
qeht nı 18! Die „Wartbura“ (Yir. 7/8) au7 DIe LyLAgE,

ob {an einen Zentrumsmanın wählen Tönne. „Ander8“, 1Orieb Diejes
DeS Cvangelijdhen Bundes, „ &. m1t DEr Barter DeTr Hevolution. Ylan
muß zı und joaar Biarter 1wnD italie Diejer Bartei Jein
Dütfen.“ Der Teicdhen ı1 Ar0feNOT Nade in DEr „ChHrifil. 5).

Br PE  -  v  F



5
Der Proteftantismus unDd Die Trennung DOoNn. Rit£!;el und Staat. 2083

14 tür unjern „RMeidhsboten“ DaS gerifigete Übel; wWenn NULr Die ©efai';t
DeS tatholij)dhen ENILUM abgemwandt 18 Dabei er  er E  Ta immer
In1eDer, Daß au nach jeiner Wieinung Katholifen unDd Asroteltanten jebt GE
meinjam SoQulter Schulter Dden antiqrijtlichen Umiurz Tämpfen
en Um tür andere DIie altanien aus Ddem euer AU olen, il
10 e1InNe „fatholijde” ASartei immer noch au  ar Dıe Nedattion DeS
lattes Das )9 auS *

„Daß Katholiken unDd Cvangeliiche ım HLeLHS= unDd Yandesyarlament Der
Segenwart in bielen unD wejentlichen VebenS8fragen ihrer Sirden, ja DEeS rilten-
ume überhaupt eine gemeinjame, geichlomene Ian Au bilden aben Die
Delirebungen Der Neqierung aur Zrennung de&s Staates DDN Der eligion, DaS
87 lar und ereii8s ztätigt WwWorden. ber Diejer gemeinjamen yraktijchen
und taktijchen „Sutere]jen willen, Die allerdinas den illen zum fonfejlionellen
Z5LIEDEN tärfen Wwerden, DIE nie aus DEr YVelt 4} j\Oalenden und au] DIie Ses
Kaltung Der yokiti)dhen Haltuna in andern zragen unDd allen jeden Nugenblie
trennend einwirfenden fonfe)Nonellen Unterichtede unDd Segen]äße untier Der en
jamtTirma eiIiNeETr politijdhen Bartet erdecken wollen, DaS in eine bare Un»
möglichkeit, ein Berluch unier Dem e1De eiten c )chlieBlich unbdehaalich, Ja
elähmit yübhlen und Schaden leiden müßten Yier bleibt e3 abei, ‚\OteDLiQ=
{rieDlich‘“ unDd ım gegebenen . yalle ‚geirenn mar)diert vereint geidlagen‘ !”
(Keichsbote ir 135 DDOM 19 Niärz

&3 hat wahrhaftig einen eigenen HCC jehen, wWie hier gaNz
gemein Der TUNDIA aufgeltellt Wicd : Sine politijdhe Bartei, die ihre
FDIre Angehörigen ber])iedener Orijtligher Befenntnine net, ÜE „eine
bare Unmöglidhteit” : NUTr tonfe)Nonell gefrennte arteien NnDd möglich unDd
beremtiat. YDYas harmoniert allerdings mit Dem oben erwähnten Ber]uG
nadzuweilen, Daß DIE neUue Deut)H-nationale YWartei al8 )pezi yrote.

raftion aufaetan hHabe ASie 6Ö 107 in Der Tut Ddamit DET=
hält, ayen mwir Ddahinaeltellt.

NMaderhand WAar aber DOM alljeitiq 1x0D, DA DaS „fatholi)d-
tonfe)Nonelle AZentrum  44 eine Schuldigkeit atte
” in nicht Au leuanen“, jagt Mrofenor tt in &J at C (Siel), „al8

da8 ar Yollwert Die joztaliiti)dhe Überflutung hat 11CH nicQht ohne
(!) Der radilalen Sozialiften DaS Zenirum ermiefen. amı abden

wir Aroteltanten mit aller Aarher rehnen“ vangel. reiheit, Z übingen,
eDrUAT

Y“ıie REONUNG belieht Dorerii DALIN, DAaR Man mit yeueTEITET DALAM
qeDt, eine „EvanagelitcdhHe Bolksyartei”, ein proteftantt
[onte))ionelles Überzentrum ründen.



4  z

204 Der Aroteltantismus und Die Trennung DD Kirdde und aa

el Bfarrer DEr ‘Baulä%iube in Hrankfurt! a ,, eni.
wicelte DdaS DBedürtnis einer yoldhen Aartei on ım ODember 1918

ia Jeiner „Handelt 1005 Jeß! Die eine rage Soll unjer
Moltf entehrijilicht werden DDder en ibm Die &räfte niqQt NUur Des atho=-
lijQmen onNdern au DeS evangeliüjdhen Chrijfentums erhalten werden ®
Die fatholijdhe T gebt ınit einer ltarfen Hülung in Den Aahliampj.
Yie evangelitcdhe KXirdHe 4 ÜUngerület ir aben Irüher bin unDd
DEr geredet über DIie rage, pb IDIr eine rifiliche AD LiE reiben dDürfen unDd
fönnen. tele yragen jinDd jeßt erledigt. ir braugen eine boltitdhe
Zujammenfaljung aller Derer , Die unjerem DIe Krälte DeS evbangelildhen
Cbrijtentums rhalten wolen ir brauden einNe evangeli}Qme 33 01{58
yartei An DIE YattonalverjJammlung mühlen Die ervborragendVien zyührer Der
evangelij}dhen 1r hinein“ (Neichsbote ir 597 DDM Yiovember

S ım Tolgenden Yionate DT 1 mit Dem gleidhen Sedantken
herborirat unDd mabhnte, Man jolle allerortien yolitijche „irgenIdußwehren“
ründen, ete DIe Yeitung DeS „Heichsboten“ Dem Sedantken AWAr bel,
ate aber inzu

ü leider teine Aeit mebhr, eine yjelbitändige Deut]iH=-evangelijche
N  (& D / d 8 e1 3u rünDden, Die Das © C  + 2} Q ZUr CHrililiqen VBolkspartei
0e8S enirum Darfiellte. Sie irDd aber Lommen, Ddenn le muß (ommen.
Die YiDt Der Aeit, DEr KirdHe unDd DeS Yaterlande: wDird 10 gebären. ie jeßt
Die inge liegen, fann e8 jür uns vangelijdhe, Astarrer UnNDd SGemeindeaglieder,
Ddie DaS echt ihrer ir erfennen und \OUßen wollen, NUTr Die yolitijdhe Yojung
geben, mit alier ra ür 1e ‚DHeut/O-nationale Bolfspartei‘ einzuireten. ir
en Die DdDringende itte , Ja vielmehr Die are unDd WOrderung an Den
Borliand Der ‚Deut]H-nationalen Ysolfapartei‘, undedinat Jorgen, Daß
ın en Sa  reıilen nı änner b3zw wrauen au| DIie illen DEr
Aahlvor|Aläge als Kandidaten gejebt Wwerden, Die 10 als Überzeuagte unD rveue
SGiieder Der evangelithHen ir befennen, unDd 1e)e ihre Freue aud

Der YationalverjJammlung mit Der Tat beweijen wollen“ (Kel  ote Her 635
»om 16 ezember

©D wWurden terner DDM 1Ole)ijdhen Konjifkorium DIE Q rei8s
ynoden angemwiejen, einen Zı ammen|OIuß treufirchlicher Proteftanten
In DIE Aege ZU eiten, bei Dden politijdhen ablen erreiden,
„DdaB Dei Aurftelung DEr geordnetenlifte tür dIe MationalverJammlunag
NUr Kandidaten berüdjigctigt Merden, DIE Die VebenSrechte Der ebangeli)dhen
Kirche UnDd DIE Yotmwendigkeit DEr Erhaltung DEr ebangeli]dhen Slaubenss
{räfte tür Uunjer um anerfennen unDd tür DIE unge)Omälerte Yufreqt-
erhaltung ber rbeit DEr evbangeli]cdhen 1r an unjerem eintreten
wollen“ (Neidhsbhote Vr 631 DDOM Dezember
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„ ir ecrüßen Ddiele8 tatir  ige Drgehen DeS OlejilMen Konlifkoriums
auf3 Treudiglte gte DIE edaktion DeS Alattes DEr YadHricht hinzu.

Die (utherijden Seiftlichen Q  n  n vberhandelten Inrem Korrejpone
CUL DIEDdenzblatt ebenta er DIE Notwendiagkeit AUCAN jolchen Bartei

Semeinjdhattaleute iwarntien aQDOr weil in DEr 10e nı DDn Bolitit
itebe (Allg D.=Xuther Kirchenzta 1918 Cr ıe Neformation 1919
er 1)

Unterdefen a DYDitrurtk robinz Sadjen) DIE Sründung DEr
Gin»CvangelijdhHen 250  artei ereit3 Hattgerunden

Ladungen wurden er]an nd Sanuar Der eriie BHarteitag
gehalten (Neformation 1919, Mr 6)

ir egeqnen hier WIeDEr DEr smielpältigen KRatloliakeit, we. DEM
Vroteltantiamus DDn jehber jeinem Verhältmis AUT Molitit unDd DXa.
anharte unDd in DDN Ertrem in8 andere auen [äBt WE

au7 Den IDIEr on rüheren Nrtitel a  ve und Yahl-
(dieje eit]Or ü6 [ Januar Hingewiejen abden

Der m  ung aber, DEr bei Dden euticen Asroteltanten Unier
Dem rudc Der öfe nbahnt tann den fatholi)chen Volitikern ein YHeweis
mehr tür DIe KRichtigkeit iDre ege: 38000 ein An)porn jein, {r0B aller
tedensarten Yom „politi)dhen Katholiziamus“ unDd DON iBbrau Der
eligion inren SGrundjägen ireit AU feiben Und wenn IDIE mm IpieDder
inne werden, WIe vieltältig man uns quf yrotefiantiidher e1fe enNELIDE
58 DIE Klarheit SejchloNenheit unDd Hyolgerichtigkeit unjerer religiös-Jittliqen
Srundjäße unDd Nictlinien, J0 mwerden IDIE uns AWAT DDLC Schadenfreude
en en, aber IDIE werden pit DEILD INMNIAET Ddanken ür DAaS Gnadens
eidhent DeS tatholijdhen auben unDd Der Uittalied)Mart ZUT en GEMMEUNS
amen Yutterkirche Wiöge auQ Dden gefrennien Hrüdern mehr und mer
DIe Sinlioht aurfagehen, er e DULCD DIE Zrennung er1cherz haben!
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